
SWISS ICE HOCKEY FEDERATION

• ABLAUF

• VORSTELLUNG DER FTEM UNTERLAGEN 

• ERKLÄRUNG UND UMSETZUNG IN CLUBS

• WO FINDE ICH DIE UNTERLAGEN AUF SIHF HOMEPAGE / TRAININGS EMPFEHLUNG

• QUIZ (TICKET A-NATI FÜR WM VORBEREITUNG ZU GEWINNEN!)

• ABSCHLUSS

• VORSCHAU AUFS NÄCHSTE WEBINAR

• FEEDBACK VIA COACH@SIHF.CH

AGENDA
HOCKEY@HOME: THOMAS BÄUMLE, MARCO PARGÄTZI
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Webinar 

23.04.2020
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GEMEINSAME GRUNDLAGE FÜR DAS SCHWEIZER EISHOCKEY
FTEM SWISS ICE HOCKEY FEDERATION
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ZIEL UND ZWECK 

• Niveau im Leistungssport 

steigern

• Menschen lebenslang im 

Sport halten

• Koordination und Systematik 

der Sportförderung 

verbessern

FTEM SWISS ICE HOCKEY FEDERATION
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LONG TERM ATHLETE DEVELOPMENT VS. FTEM SCHWEIZ
FTEM SIHF HOCKEY FEDERATION

• Fokus auf Training sowie Wettkampf und 

Physische Entwicklung eines Athleten in 

mehreren Schritten 

• Etappen bestimme Altersstufe 

• Sensible Phasen (windows of opportunity» 

• Physiologisches Modell (Ausdauer, Kraft, 

Schnelligkeit)

Balyi und Hamilton, 2004

• Verfolgt ganzheitlichen Ansatz, mit Aspekte der individuellen 

Entwicklung 

• Fokus auf alle in den Athletenweg involvierten Akteure und 

deren Verantwortung (Trainer, Eltern, Sporthilfe, Armee etc.).

• FTEM berücksichtigte die grossen Unterschiede zwischen Früh-, 

Normal- und Spätentwicklern

• Die einzelnen FTEM Phasen sind nicht altersgebunden, sondern 

abhängig vom Niveau der gezeigten Fähigkeiten und Fertigkeiten 

Gulbin, J. 2013
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UMSETZUNG VON SIHF
FTEM SIHF HOCKEY FEDERATION

7

Um die Ziele von FTEM SIHF zu erreichen wurden zahlreiche Umsetzungen 

in drei Sprachen (Dokumente) erarbeitet:

✓ FTEM Rahmenkonzept 

✓ Talentway TH & F und Eishockey Landkarte Schweiz

✓ FTEM Athletenweg  (mit Strategiefelder SIHF, Aktionsprogramme etc.)

✓ FTEM Athletenprofile für Torhüter und Feldspieler

✓ FTEM Athletik / Testlandschaft

✓ FTEM Ausbildungsstruktur
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Frauen Plakate
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Frauen Plakate
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ATHLETENPROFILE TRAININGSEMPFEHLUNG
FTEM SWISS ICE HOCKEY FEDERATION
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DIE FÜNF LERNGRUPPEN
FTEM SWISS ICE HOCKEY FEDERATION
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TALENT T1  POTENTIAL ANDEUTEN
FTEM SWISS ICE HOCKEY FEDERATION
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ENTDECKEN, ERWERBEN
ATHLETENPROFIL

Entdecker & Einsteiger F1 / F2

Video
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ANWENDEN 

Fortgeschrittene F3- T1

• Erworbene Fähigkeiten in verschiedensten Situationen anzupassen

• Übungs- und Spielformen müssen variieren und somit 

Herausforderungen an die Athleten stellen

ATHLETENPROFIL
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SPEZIALISIEREN
ATHLETENPROFIL

Talente T2-E1
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GESTALTEN
ATHLETENPROFIL

Könner  E2 - Mastery
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FTEM FRAUEN 
EISHOCKEY
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Rahmenkonzept Struktur des Athletenweg im Leistungssport

Eishockey Landkarte
Förderpyramide

Athletenprofil Feldspielerin Athletenprofil Torhüterin
Idealer Athletenweg im Fraueneishockey
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UMSETZUNG IN DEN 
CLUBS



SWISS ICE HOCKEY FEDERATION 24

UMSETZUNG IN DEN CLUBS
FTEM SWISS ICE HOCKEY FEDERATION

„Wir versuchen uns am Rahmenkonzept von SIHF zu 

orientieren und haben dies auch so auf unsere Homepage 

bei den einzelnen Beschrieben der Teams so erwähnt. 

Zudem verweisen wir bei den Elternabenden der jeweiligen 

Stufen auf das FTEM respektive auf den Athletenweg.“

„Das FTEM dient unsere Organisation als roter Faden im 

Bereich der Ausbildung auf und neben dem Eis. Die 

Unterlagen von SIHF (z.B. Athletenweg und Athletenprofile) 

unterstütz uns in der Kommunikation mit den Eltern und 

anderen Ansprechpartner.“

Fabian Hänni Nachwuchschef

Hockeylandkarte EHC Biel
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UMSETZUNG VON FTEM SIHF IN DEN CLUBS
FTEM SWISS ICE HOCKEY FEDERATION

Torhüter Ausbildungsstruktur HC Davos

«Der Ausbildungsleitfaden FTEM hilft uns, 

einen roten Faden in unserer Organisation 

vom U9 bis zum NL Goalie zu haben. Sowohl 

auf als auch neben dem Eis hilft uns FTEM 

strukturiert zu arbeiten. Dank FTEM können 

wir Fremd- wie auch Selbstbeurteilung nach 

klaren Vorgaben machen und gegenüber 

Athleten und Eltern offen kommunizieren. 

FTEM gehört bei uns zur täglichen Arbeit 

dazu.»

Peter Mettler Torhüter Coach HCD
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UMSETZUNG VON FTEM SIHF IN DEN CLUBS
FTEM SWISS ICE HOCKEY FEDERATION

Torhüter Ausbildungsstruktur Lausanne HC 

Le concept de formation FTEM nous aide à créer 

un fil rouge au sein de nôtre organisation.

Il permet d’avoir une structure bien défini et un 

bon modèle de développement sur le long terme 

pour tous nos athlètes en adéquation avec notre 

type ADN LHC.

Nous travaillons maintenant depuis 1 ans avec le 

concept FTEM au LHC.

Stéphane Blaser Goalie Coach LHC
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UMSETZUNG VON FTEM IN DEN CLUBS
FTEM SWISS ICE HOCKEY FEDERATION

Skillbook U9- U15

• Lernstufen / inkl. Videos

• Zyklen (Sommer, 3Mt.3Mt.2Mt.)

Wir haben ein Skill Book entwickelt damit wir durch den 

ganzen Verein einen «goldigen» Faden haben. Ebenfalls haben 

wir so ein Tool erschaffen, für eine bessere Planung  

(Wochenplanung). Zudem können Miliztrainer enorm 

profitieren für die Gestaltung des Trainings.

Matthias Hügli Head Coach U13 Elit 

Übungssammlung EV ZUG
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SIHF WEB FTEM
FTEM SWISS ICE HOCKEY FEDERATION
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FTEM QUIZ
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FTEM QUIZ

Die Plätze 1-3 gewinnen je ein Ticket für ein Vorbereitungsspiel der Schweizer A-Nati.
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HERZLICHEN DANK
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT


